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After-Party im Hauptgebäude
Es passiert nur einmal im Semester und gehört zu den
Höhepunkten eines jeden Studis. Dies! Einen ganzen Tag kei-
ne Uni und man verpasst noch nicht mal eine Vorlesung, wenn
man zu Hause bleibt. Aber das muss man nicht. Die Fachschaft
bietet einem ein grandioses (Ersatz-)Pρgramm zum Rausch-
ausschlafen. Man steht vor dem Aufwachen und Frühstücken
auf und dann nur noch ab in die Uni in den traditionsreichen
Hörsaal I im Hauptgebäude. Denn hier ϕndet allsemestrig die
Vollversammlung eurer Fachschaft I/1 statt, deshalb auch der
Hörsaal I, verstehste? Ne? Nicht lustig, dann bleib zu Hause,
denn dieses Spaßnivo [sic]a wird die Sitzung nicht überschreiten.
Doch wenn du dich dafür interessierst, dass für dich weiterhin
Videos von den Vorlesungen gemacht werden, jemand dich mit
diesem Unsinnb hier informiert und bespaßt, die neuen Erstis
gequält werden und hoffentlich bald wieder Elisenbrunnenwas-
ser trinken, jemand dir eine Klausurensammlung anbietet damit
du nicht ganz so überrascht in der Prüfung sitzt oder ganz ba-
nal deine Interessen gegenüber der Hochschule vertritt... Okay,
ich glaube du weisst worauf ich hinaus will. Du musst kom-
men! Vollversammlung voll wichtig! Dennoch kann man ohne
zu lügen, als aufmerksamer Beobachter im dritten Semester, der
an beiden Sitzungen teilgenommen hat, die in seiner Unizeit ab-
gehalten wurden, ganz ehrlich sagen, dass es sowohl Grund als
auch genügend freie Plätze gibt um im Hörsaal zu schlafen.
Oh, bevor ich jetzt davon erzähle, dass die Sitzung 4 Stunden
lang ist, man sich nach spätestens 2 nicht mehr ordentlich kon-
zentrieren kann auch wenn man es ernsthaft versucht - denn für
dein leibliches Wohl wird nicht gesorgt, es gibt während der Sit-
zung kein Essen, kein Trinken und keine Pause - und natürlich
muss dieses Jahr auf Grund von Studiengebührausfällenc auch
der Sektempfang einer Standpauke weichen, die man nur hört,
wenn man bis zum bitteren Ende da bleibt und sie einen ei-
gentlich nicht betrifft, muss ich jetzt erstmal sagen wie toll
es ist, damit mich das Kollektiv nicht zensiert. Also ähh, die
After-Party steigt am 03.11. um 10 Uhr im Hörsaal I im Haupt-
gebäude, und... hmm, jetzt habe ich keine Zeichen mehr. Hof-
fentlich merkt es niemand. Der Marlin trippt eh noch auf seinem
Comicerfolg. AfterhourGeier Feliχ

a Habe ich so in einer Vorlesung gelernt!
b Dem Geier
c weil das Kollektiv mal wieder so gρß ist

Erstsemester-Mutanten
überrennen Aachen!!11!Elf!
Wieder einmal musste die Aachener Bevölkerung tatenlos zu-
sehen wie die dämonischen Massen der untoten Adeptena über
Aachen hinwegspülten. Wieder einmal herrschte in den Stra-
ßen Chaos, wieder einmal mussten sich gute, ordnungsliebende
Bürger ihre Familien in den Kellern versteckenb und die Fen-
ster verrammeln. Wieder einmal gab es kein Retten vor dem
Scheppern geklauter Einkaufswagen voller Bierc. Das trauri-
ge Résumé dieser Invasion: Ein I/1er mit Alkoholvergiftung
im Krankenhaus, ein geklauter Hermaphρditen-Porno, ein sin-
gender Elch und rauchende Trümmer in der Stadt. Aller-
dings soll Gerüchten zufolge die Moral der Invasionsstreit-
kräfte und insbesondere der Gruppenzusammenhalt massiv
gestärkt worden sein. In mehreren Stationen musste das ge-
meine Fussvolk seine Fähigkeiten unter Beweis stellen - zum
gρßen Vergnügen der sadistisch grinsenden Erzdämonend, wel-
che die Stationen bewachten. Die plündernden Massen kehrten
reich beladen mit erτschten Schätzen in ihren Horte zurück.
Die Horde mit den wunderbarsten Schätzen wurde gemäß
der uralten Tradition reich belohnt. Und alles wartet auf die
pρphezeite Wiederholung dieses dunklen Rituals in einem Se-
mester. FnordGeier Cornelius

a Erstis
b O Hai Fritzl!
c Die sind nicht geklaut, die kosten ’nen Euρ!
d Fachschaftler
e Kármánstraße 7

Erstiparty
Bist du ein NerdIn, kannst dich aber mangels KellerIn nicht ver-
kriechen? Bist du PartytierIn und suchst ne Party mit netten
MenschInnena? Bist du AlkoholjunkieIn auf kaltem EntzugIn?
Bist du ErstsemesterIn und auf der Suche nach netten Ma-
thematikerInnen/PhysikerInnen/InfonautInnen? Hast du heu-
te Abend noch nichts vor, oder willst du dich einfach vor deinen
KommilitonInnen blamieren?
Wenn du dich von einem der KriteriInnen angespρchen fühlst,
solltest du auf der Erstiparty der Fachschaft I/1 vorbeischau-
en! Dieses Semester ϕndet besagte Erstiparty in der Bar im
StudentInnendorf Haus G statt. Der Einlass beginnt um 21:00.

Binnen-I GeierIn Cornelius

a kurz für: wenig MaschisInnen



Termine
• Fr 22.10. 19∞ Uhr, Studentendorf Haus G Bar: Ersti-Party

• 30.11.–1.11. Ersti-Wochenende

• Di 3.11. 10–14∞ Uhr, Hörsaal II: Vollversammlung

∞ Mo 19∞ Uhr, Fachschaft: Fachschaftssitzung.

∞ Mo-Fr 12–14∞ Uhr, Fachschaft: Fachschafts-Sprechstunde.

∞ Überall: 22∞ Uhr–Schrei.

Verbessert den Bachelor
Diese Meldung betrifft jetzt mal nur die Infonauten unter
uns: unsere Bachelor-Prüfungsordnung wird demnächst an die
Rahmenprüfungsordnung angepasst. Unser Prüfungsschuss
kümmert sich darum, damit nach zu erwartenden
Verzögerungena die neue PO zum nächsten Winterseme-
ster in Kraft treten kann.
Da wir also sowieso schon was dran ändern, soll in diesem Zuge
auch das Curriculum angepasst werden. Um besser einschätzen
zu können, welche Änderungen dort Sinn machen, braucht
unser Prüfungsauschuss euer Feedback! Schreibt darum einfach
an pai@fsmpi.rwth-aachen.de und teilt den lieben Menschen
dort mit, welche Veranstaltungen ihr für sinnvoll haltet und
welche ihr für Müll haltet.b Der Prüfungsauschuss verspricht
hoch und heilig, sämtliche Vorschläge mit den Pρfen zu be-
sprechen und für sie einzutreten.c Also haut in die Tasten!

PrüfGeier Marlin

a Ein Herz für die armen Juristen in der Rechtsabteilung!
b Möglichst mit Begründung, ist klar oder?
c ...wenn sie nicht völlig sinnlos sind

Irrungen und Wirrungen
Ich gehe in den Seminarraum. Die Frauenquote > 6%. Ich kann
hier nicht richtig sein. Ich verlasse verwirrt den Raum. Auf dem
Weg runter begegne ich einem Komillitonen.
Er:

”
Nochmal πssen?“

Ich:
”
Ne, wir haben nicht hier.“

Er:
”
Warum?“

Ich:
”
Zu ϕle Frauen.“

Er:
”
Wir haben mit Geisteswissenschaftlerinnen“

Ich:
”
Hmm, okay“

Ich folge ihm in den Raum. Es ist beunruhigend. Φl zu ϕle Frau-
en, ϕl zu wenig Laptops, fast so wie in der Schule. Nur leise. Selt-
sames Gefühl. Aber immerhin leicht. Also zuhause keine Arbeit.
Nice! Nebenfach! NebenfachGeier Svenja und Feliχ

Eχzellenz2

Liebe Studierende, liebe Komillitonen,
zusammen mit unserer Hochschulverwaltung hat es unsere ge-
liebte RWTEliteH Aachen geschafft !!!
Mir obliegt die Ehre, euch im Namen von Frau von und
zu Römisch mitteilen zu dürfen, dass der Elite-Auswahl-
Stiftversand für die Deutsche Wirtschaft unsere RWTElite2H
Aachen und ihr Zukunftkonzept “Studierende im Focus der
Aiχcellenz”a im Wettbewerb “eχzellente Leere”b ausgezeich-
net hat. Das bedeutet für euch: 20% auf alles außer Lehre und
Tiernahrungc.
Jetzt müsst ihr euch nur noch ein paar Eχzellenz-Aufkleber
und T-Shirts im Uni-Shop kaufen, dann bekommen wir auch
die Millionen Euρ zusammen, um unser grandioses Konzept
umzusetzen. Für euch bedeutet das eine individuelle Elite-
beförderung mit eigener S-Klasse und Chauffeur, einen Swim-
mingpool auf dem Dach des SuperΓ, eine erdwäremegespeiste
Sauna und das Beste: endlich leckeres Mensaessen!d

Hochachtungsvoll, EliteGeier Marlin

a Das ist Bullshit-Bingo
b Das ist der Freiraum unterm SuperΓ
c Das ist das, was es in der Mensa gibt
d Das ist der Punkt, wo ihr die lehren Phrasen als Lüge enttarnt

SAP
Und dann war da noch die SemesterAnfangsParty, die unser
toller AStA am vergangenen Freitag organisiert hat. Geladen
waren unter anderem Elvis Presley (er lebt!), Michael Jack-
son (er auch!) und Friedrich Nietzsche (der ist tot). Leider zo-
gen sie nach einstündigen Aufbauverzögerungen wieder ab, weil
die von der Erstirallye immer noch katerigen Maschis es nicht
hinbekamen, sich vernünftig um den Aufbau ihrer Theke zu
kümmern. Während sie stoned und mampfend im Aufenthalts-
raum rumgammelten, konnte dieses Pρblem durch den helfen-
denhaften Einsatz von fleißigen I/1ern zumindest entschärft
werden. Und auch an der Gardeρbe bewiesen sie Durchhalte-
vermögen gegen den tρtz der Verspätung riesigen Ansturm.
Die Party verlief natürlich nicht ohne gewisse Zwischenfälle.
Am aufregendsten war sicherlich die Massenschlägerei im
Bistρ Templergraben mit einem krankenhausreifen Security-
Mitarbeitera, was man sicherlich als krönenden Abschluss der
ersten Woche bezeichnen kann. Und wo wir dabei sind: auch
dieses Geiers. RetterGeier Marlin

a Gute Besserung an dieser Stelle!

Gratz, Maximilian A. B. - you win teh prize!
Hol dir den Tipler auf der näχten Geiersitzung ab.


